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Deutsche Gesellschaft für Publizistik und 
Kommunikationswissenschaft e.V. 

Fachgruppe Wissenschaftskommunikation 

Protokoll der Fachgruppensitzung Wissenschaftskommunikation  
 
anlässlich der DGPuK-Jahrestagung 2020 am 11. März 2020 an der LMU München 
 
Leitung der Sitzung: Andreas Scheu 

Protokoll: Birte Fähnrich 

 

Anwesende 

 

Monika Taddicken, Anne Reif, Nina Wicke, Niels Mede, Andreas Scheu, Birte Fähnrich  

 

1 Feststellung der Tagesordnung 
– Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 

2 Genehmigung des Protokolls der FG-Sitzung im Rahmen der FG-Tagung 2020 in Münster 
– Die Bestätigung des Protokolls wird aufgrund der geringen Zahl von Anwesenden vertagt. 

 
3 Bericht der Sprecherinnen 

Mitgliederentwicklung 
– Derzeit hat die FG 134 Mitglieder (+10 zum Vorjahr) sowie 34 „Freunde“ (DoktorandInnen, 

PraktikerInnen, tw. Wiss. außerhalb der KW). 

 

Kommunikation 

– Andreas Scheu berichtet über eine Umfrage zur Nutzung der Facebook-Seite. 

– Die Rückmeldungen der 17 Teilnehmer zeigen, dass die Seite insgesamt wenig genutzt und 

dort auch nur selten eigener Inhalt gepostet wird.  

– Mit Blick auf die technischen Probleme beim Posten von Gastinhalten wird beschlossen, eine 

Gruppe zu eröffnen, auf der jeder relevanten Content posten kann und die Seite nicht weiter 

zu bedienen bzw. einzustellen.  

 

Publikationen 

– Seit der letzten Sitzung erschienen ist ein Special Issue zum Journal of Science Communication, 

das auf der Tagung 2018 in Friedrichshafen basiert:  

 

– Birte Fähnrich, & Alexander Ruser (Editors): Special Issue in Journal of Science Commu-

nication, 8(3), 2019: “Communication at the Intersection of Science and Politics”. 

 

– In Kürze für die Erscheinung angekündigt sind zudem im Nachgang zu den Tagungen in Landau 

(2017) sowie in Braunschweig (2019): 

– Jutta Milde, Ines C. Vogel, Maren Dern (Hrsg.): Intention und Rezeption von Wissen-

schaftskommunikation. Herbert von Halem.  
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– Monika Taddicken, & Anne Reif (Hrsg.): Media and Communication, 8(1). Emotion and 

Emotional Appeals in in Science Communication.  

 
Bericht zum FG-SprecherInnen-Workshop, München, am 10.03.2020 

– Andreas Scheu berichtet zu den im Workshop behandelten Themen: 
– Jahrestagung 2021: Dreiländertagung in Zürich ist in Vorbereitung 
– Jahrestagung 2022: Hannover; 22.-23. Februar; Teaser: eher unkonventionell, Workshops, 

kein klassisches Reviewverfahren 
– Vorschau Mitgliederversammlung 2020: Vorstands-Wahl, Nachhaltigkeit, Vorstellung des Be-

richts der AG Forschungsverbünde 
– SCM: Christoph Neuberger scheidet aus dem Herausgeberkreis aus und wird durch Julia Metag 

ersetzt; die SCM wurde bei Web of Science aufgenoment 
– Proceedings sind künftig für DGPuK-Jahrestagungen und für FG-Tagungen über die DGPuK-

Plattform möglich; SCM Finanzierung durch DGPuK 
– Begutachtung: Promovierende; Review-Manual; Gutachten einsehbar für Gutachter*innen 
– Website: News; Aviso-Debatte online mit Klarnamen-Kommentierung (Test: kommende Aus-

gabe „Entfristung“, nach Ostern); Softwaredatenbank (in Kooperation mit AG Forschungssoft-
ware) kommt bald; Sammelmails bald über Website möglich (nur an DGPuK-Mitglieder); 
DGPuK Facebook Seite 

– Wiss.politische Positionierung der DGPuK: Andreas Scheu und Birte Fähnrich haben in Ab-
stimmung mit einer Reihe von Wissenschaftskommunikation, Nachhaltigkeit, Befristung – in 
Kooperation mit anderen Fachgesellschaften 

–  
 

4 Bericht der NachwuchssprecherInnen 

– Niels Mede berichtet über die Nachwuchsarbeit.  

– Am 5.2. fand im Vorfeld der Tagung wieder ein Doktorand*innen-Workshop mit 5 Vortragen-

den und zwei Respondents (Andreas Scheu, Thomas Birkner) statt, der insgesamt als erfolg-

reich eingeschätzt wird. Der Workshop soll evaluiert und im nächsten Jahr wieder veranstaltet 

werden. Dazu wird auch der Austausch mit anderen Nachwuchssprecher*innen gesucht.  

– Niels Mede und Sarah Kohler haben einen Nachwuchsnewsletter eingerichtet, der News aus 

der Fachgruppe, Stellenausschreibungen, Calls, Veranstaltungshinweise sowie Leseempfeh-

lungen umfasst. 

– Er soll ca. 4 Mal im Jahr versandt werden, Interessenten können sich bei den Nachwuchsspre-

cher*innen melden und sich auf den Verteiler setzen lassen. 

– Die Nachwuchssprecher*innen werden an den KMW-Tagen im September 2020 in Salzburg 

teilnehmen, in deren Rahmen auch die 3-Länder-Nachwuchstage von DGPuK, SGKM und ÖGK 

stattfinden 

 

5 Stellungnahme zum Grundsatzpapier des BMBF 

– Birte Fähnrich berichtet über die Anfrage des Vorstands an die Fachgruppe, einen Entwurf für 

eine zweite Stellungnahme zum BMBF Grundsatzpapier zur Wissenschaftskommunikation zu 
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entwickeln (https://www.bmbf.de/upload_filestore/pub/Grundsatzpapier_zur_Wissen-

schaftskommunikation.pdf). 

– Es besteht bereits eine Stellungnahme, die von der DGS erstellt wurde und der sich die DGPuK 

gemeinsam mit weiteren geistes-, kultur- und sozialwissenschaftlichen Fächern angeschlossen 

hat. (https://soziologie.de/aktuell/stellungnahmen/news/gemeinsame-stellungnahme-geis-

tes-kultur-und-sozialwissenschaftlicher-fachgesellschaften-zur-ankuendigung-der-bundesmi-

nisterin-fuer-bildung-und-forschung-die-wissenschaftskommunikation-in-deutschland-zu-

staerken-mitteilung-vom-141119) 

– In der zweiten Stellungnahme sollen in Abstimmung mit der DGS stärker Handlungsempfeh-

lungen für das BMBF zur Förderung einer evidenzbasierten Wissenschaftskommunikation(-

spolitik) benannt werden. 

– Andreas Scheu und Birte Fähnrich haben eine erste Fassung mit einzelnen Mitgliedern der 

Fachgruppe vorabgestimmt. 

– Da aus zeitlichen Gründen keine Zeit für eine Diskussion im Rahmen der Fachgruppensitzung 

ist, wird den anwesenden Mitgliedern die Arbeitsversion zur Verfügung gestellt und um Rück-

meldung per Mail bis zum 14.02. an die Fachgruppensprecherinnen gebeten. Die Anmerkun-

gen werden dann noch eingearbeitet und die Stellungnahme an den Vorstand weitergeleitet, 

der wiederum in die Abstimmung mit den anderen Fachgesellschaften geht.  

 

6 Tagungen 

FG-Jahrestagung 2020  

– Andreas Scheu berichtet zu den Einreichungen zur Tagung: 

– Vorträge: insgesamt gab es 23 Einreichungen, davon wurden 14 angenommen. 

– Für das Work-in-progress-Panel gab es 6 Einreichungen, davon wurden 5 angenommen. 

– Für den Doktorand*innenworkshop gab es 5 Einreichungen, die alle angenommen wurden. 

 

Jahrestagung 2021 

– Senja Post lädt für die nächste Jahrestagung nach Göttingen ein.  

– Thema der Tagung soll „Wissenschaft und Zivilgesellschaft“ sein (Arbeitstitel). 

– Die Tagung wird vom 3. bis 5.2.21 stattfinden.  

– Der CfP erscheint vorauss. im zweiten Quartal 2020 und wird über die DGPuK-Kanäle kommu-

niziert; zudem wird darauf hingewiesen, ggf. auch Bewegungsforscher und andere Communi-

ties einzuladen. 

 

Jahrestagung 2022 

– Jens Wolling lädt zur Jahrestagung im Februar 2022 nach Ilmenau ein. 

– Thema der Tagung wird Klima(wandel)Kommunikation sein; Ziel ist dabei, die Vielfalt der Kom-

munikation und deren wissenschaftliche Analyse abbilden. 

– Es besteht bereits ein erster Entwurf für den Call, geplant ist eine Tagung mit internationalen 

Beiträgen und Teilnehmerinnen über die Fachgruppe hinaus. 
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6 Silbersalzkonferenz 

 
– Manuela Winkler lädt die Fachgruppenmitglieder zur Silbersalzkonferenz ein und weist auf die 

Möglichkeiten zur Teilnahme und/oder zur Begleitforschung hin. 

– Silbersalz ist ein jährlich in Halle stattfindendes Festival, dass zwischen Wissenschaft und Me-

dienschaffenden vermitteln will, um gemeinsame Formate zur Wissenschaftskommunikation 

zu entwickeln (http://www.silbersalz-festival.com/de). 

– Das Festival besteht seit 3 Jahren und wird u.a. von der Robert-Bosch-Stiftung finanziert.  

– Die Festival-Veranstalter würden sich über eine Beteiligung der Fachgruppe freuen und sind 

an einer langfristigen Kooperation interessiert. 

– Interessenten für Kooperationen können sich bei ihr melden: m.winkler@silbersalz-festi-

val.com 

 

7 Sonstiges 

 

– Der FG ist eine Kooperationsanfrage zur Begleitforschung zur Öffentlichkeitsarbeit (inklusive 

partizipativer Formate) des Exzellenzclusters ImmunoSensation der Universität Bonn (immu-

nologischen Grundlagenlagenforschung) zugegangen 

– Ziele sind die Evaluation, evidenzbasierte Weiterentwicklung, Veröffentlichungen in Fachzeit-

schriften. 

– Ressourcen sind vorhanden und müssten ggf. verhandelt werden.  

– Interessen können sich an Frau Dr. Elisabeth Jurack (e.jurack@uni-bonn) wenden.  
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